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NEU NEU … JETZT AUCH IN STEINHAGEN !

0521 94 23 9-230
www.diakonie-brackwede.de

„ Was steht 
mir zu?   
Da frag´ ich mal die  
Pflegeberatung!“
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Einfach hingeben!
LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER, 

Für viele von uns, vor allem die – sprechen wir es ruhig an – älteren Jahrgänge 
haben die großen Sommerferien nicht wirklich mehr diesen grandiosen Stellenwert, 
den sie ursprünglich einmal hatten. Wenn die Kinder erst einmal lieber im Kreise 
Gleichaltriger verreisen oder gar bereits zuhause ausgezogen sind, genießt man oft und 
gern die Möglichkeit, nun urlaubsmäßig nicht mehr an diese magischen sechs Wochen 
im Hochsommer gebunden zu sein. Das ist nachvollziehbar, denn in den Ferien ist in 
der Tourismusbranche nun einmal Hochsaison. Das bedeutet, wo auch immer man 
hinfährt, es ist (fast) überall pickepacke voll und in der Regel auch besonders teuer. 
Aber, auch wenn man zum Kreis der Glücklichen gehört, die ihre Urlaubsreise in der 
entspannten Vor- oder Nachsaison antreten können hat die Zeit der großen Ferien 
doch irgendwie nichts von ihrem Reiz und ihrer Magie verloren. Und das gilt auch 
für Mitmenschen, die aus den unterschiedlichsten Gründen nichts mit dem ja nicht 
immer stressfreien Kofferpacken und Verreisen am Hut haben. 

Denn die Ferienwochen sind mehr als nur eine Zeit für den temporären 
Tapetenwechsel. Ferien sind vor allem eine Zeit, in der sich das Hamsterrad des 
täglichen Lebens einfach ein paar Touren langsamer dreht. Ganz automatisch, ganz 
von allein, und ohne dass wir Einfluss darauf nehmen können. Die Konsequenzen 
sind unmittelbar spürbar, finde ich: Der allgemeine Stresslevel sinkt, so manche 
Sorge, die uns gestern noch schwer belastet hat, erscheint auf einmal gar nicht so 
schlimm. Pflichten, die kürzlich noch so dringend erledigt werden mussten, 
wirken plötzlich längst nicht mehr so akut.  

Ich finde, da ist es völlig legitim, sich diesem allgemeinen entspannten Feriengefühl 
einfach mal locker hinzugeben. Die großen Probleme in unserer Welt, und davon gibt 
es ja nun leider zurzeit einige, werden auch nicht dadurch gelöst, dass man ständig 
grübelt und dabei möglicherweise irgendwann den Verstand verliert. 

Also: Egal, wo ihr im Moment seid, ob am Nordseestrand, auf Malle, den 
Malediven, im Allgäu, in Brackwede oder in Steinhagen, lasst einfach mal fünf 
gerade sein und genießt eure Ferien!

Thomas Kopsieker, Chefredakteur

DER NÄCHSTE MEIN BRACKWEDER ERSCHEINT AM 13. AUGUST | ANZEIGEN- & REDAKTIONSSCHLUSS IST DER 02. AUGUST 2022.

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160
www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

In bester Urlaubsstimmung grüßt 

Junge Menschen aus anderen Ländern werden immer wich-
tiger für das Handwerk. Ein erfolgreiches Beispiel für die 
Integration zeigte jetzt die Lossprechung der Junggesellen 

im Straßenbau im Handwerkerbildungszentrum (HBZ) Brack-
wede. Fünf Flüchtlinge waren unter den erfolgreichen 30 Ab-
solventen – sie werden alle von ihren Firmen übernommen.

„Die Prüfungsgruppe ist ein Spiegelbild der heutigen Diversität 
unserer Gesellschaft .“, sagte der Vorsitzende des Prüfungsaus-
schusses Norbert Klöpper. Das Handwerk habe mit der erfolg-
reichen Ausbildung der Migranten aus dem Irak, Afghanistan, 
Guinea und Ghana seine „Integrationsleistung“ unter Beweis 
gestellt. 

„Sie alle kamen ohne Deutschkenntnisse, mit Zielen, großer 
Lernbereitschaft  und dem festem Willen zur Ausbildung und 
Integration“, sagte Klöpper, der begeistert ist von der großen 
Motivation seiner Multi-Kulti-Gruppe. „Diese Jungs brennen 
für ihren Job“, erklärt er und ist überzeugt, dass die fünf ihren 
Weg machen werden. „Die werden die geilsten Typen“, sagt er 
überschwänglich.

Es war schwer, keine Frage. „Ich habe viel auswendig gelernt“, 
berichtet Hakeem Noono, der 2018 sehr darum rang, die Aus-
bildung zum Straßenbauer beginnen zu dürfen. Besonders 
Fächer wie Politik machten dem 25-Jährigen zu schaff en. „In 
Fachtheorie hat er die beste Note“, berichtet Eberhard Grabe, 
der besonders die Unterstützung der Personalerin Maja Gehle 
bei Noonos Ausbilderfirma Kipp hervorhebt.

Sed Alnaser (24) aus dem Irak hat bei Quakernack seine Lehre 
absolviert und durch Nachhilfe Unterstützung erfahren. „Wenn 
man den Willen hat, schafft   man das“, erklärt er lächelnd. Ibra-
hima Diallo (40) war in Guinea Händler. Er hat es geschafft  , 
schon ein gutes Jahr nach seiner Ankunft  hier die Lehre an-
zufangen. „Ich habe viel Hilfe bekommen und fühle mich bei 
Vollmer sehr wohl“. Djibril Sow aus Guinea ist erst 20 Jahre. 
„Dieser Beruf ist mein Traum“, verkündet er strahlend. Er be-
tont, dass er im HBZ viel Hilfe erhalten hat.

Said Ruhoolla Miri hat in Afghanistan im Finanzamt gearbeitet. 
Er ist seit 2016 in Deutschland und ebenfalls voll überzeugt von 
seiner neuen Tätigkeit. „Straßenbau ist viel besser als Büro“, 
erklärt er und Djibril ergänzt: „Draußen arbeiten macht mehr 
Spaß.“

Bauhandwerk ist der Turbo-Booster für die Integration

FÜNF GESELLEN AUS VIER LÄNDERN                                              

Der Frühling ist da, der Sommer kommt ... 
Wir übernehmen Ihre Gartenpflege und 
planen und gestalten Ihren Garten (neu).
Rufen Sie uns an. 

M 0171 / 4141839
T 05241 / 6318
wittkop@t-online.de

Sinnernweg 16
33649 Bielefeld
www.wittkop-
gartengestaltung.de
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Frischgebackene Gesellen: Die fünf Migranten aus Guinea, 
Ghana, dem Irak und Afghanistan (v.l.) Hakeem Noono, Ibrahima 
Diallo, Sed Alnaser, Said Ruhoolla Miri und Djibril Sow. 

Überzeugen sie sich selbst!

• 25 Jahre Erfahrung
• Kompetenz
• Zuverlässigkeit
• Umfassender Service

• Lackier-Arbeiten
• Karosserie-Arbeiten
• Smart Repair
• Fahrzeug-Instandsetzung

Neueröffnung

Driburger Strasse 9  •  33647 Bielefeld
Telefon:  0521 - 58 81 32 76

www.mvlackiertechnik.de  •  info@mvlackiertechnik.de

25 Jahre Erfahrung - Überzeugen Sie sich selbst!

• Lackier-Arbeiten  
• Karosserie-Arbeiten  
• Smart Repair  
• Fahrzeug-Instandsetzung

ENTSPANNT DURCH
DEN SOMMER.
Mit unserem heißen Spar-Angebot für kühle Rechner

erfahr den unterschiedbestcarwash.de

BEST CARWASH
3x in BIELEFELD & OWL
Sennestadt  |  Brackwede  |  Leopoldshöhe

BEST SILBER
WÄSCHE
Superschaumwäsche
5-fach Trocknung

LACK
Konservierung
& Glanzpolitur

SCHUTZ+GLANZ
BEST AKTIV SCHUTZ
zusätzliche
Lackversiegelung

BEST AKTIV GLANZ
zusätzliche
Lackpflege

17,00
statt 22,00

Sommer-Kombi

Q2_BIELE_RZ_ANZ_90x130_SOMMERANGEBOT_2022  15.06.2022  15:47 Uhr  Seite 1
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Investieren Sie
doch mal in die
Zukunft
unseres Planeten.
Jetzt zu nachhaltigen
Finanzen beraten lassen.
Es geht um nachhaltiges
Engagement für die Gemeinschaft,
Natur und Umwelt. Im Sinne
der zukünftigen Generationen.
 
sparkasse-bielefeld.de/nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.

Anke Breimhorst
Biberweg 62
33689 Bielefeld

✆ 05205 704-76

www.breimhorst-statik.de

B R E I M H O R S T
Ingenieurbüro für Baustatik

U n s e r e  l e i s t U n g e n :
Industrie-, Geschäfts- und Wohnhäuser
KfW – Instandsetzung – Sicherheit

W i r  b i e t e n  i h n e n :
n statische Berechnungen
n CAD-Dienstleistungen
n KfW-Antragsbetreuung
n dena-Energieausweis/Wärmeschutznachweis
n themenbezogene Facheinzelgespräche
n unabhängige Beratung beim Immobilienkauf

Der Umbau der Hauptstraße ist nicht mehr aufzuhalten. Es 
gab keine Klagen gegen den Beschluss am Verwaltungs-
gericht Minden. Die Haltestellen Gaswerkstraße, Norman-

nenstraße und Brackwede Kirche werden im kommenden Jahr 
für einen barrierefreien Zugang mit Hochbahnsteigen sowie 
modernen Bushaltestellen ausgestattet.

Die Stadtbahngleise werden für die moderne Fahrzeuggenera- 
tion VAMOS angepasst. Darüber hinaus werden Sicherheits- 
und Komfortmängel behoben, wie Konfliktbereiche zwischen 
den Bereichen für Fußgänger und Radfahrer und rutschige und 
uneinheitliche Pflasterungen. Um die Trennung der beiden Sei-
ten abzumildern, soll die Trasse der Straßenbahn nur gut einen 
halben Meter hervorschauen.

Ende März wurden rund 100 Bäume gefällt. Danach die neuen 
Baumstandorte vorbereitet sowie die Aufstellung von 34 Fahr-
leitungsmasten für die Stadtbahn. Außerdem verlegen und sa-
nieren die Stadtwerke Bielefeld Versorgungsleitungen, um das 
Baufeld für die Hauptbauarbeiten freizumachen. Zuletzt wur-
den für den zukünftigen Ausbau der Hauptstraße Strom, Be-
leuchtung und Telekommunikationsleitungen der BITEL gelegt.

Ab Samstag, 25. Juni 2022, ist die Hauptstraße zwischen Wikin- 
ger Straße und dem Kreuzungsbereich der Berliner Straße 
stadtauswärts gesperrt worden, 
es werden Versorgungsleitun-
gen der Stadtwerke saniert. Bis 
voraussichtlich zum 9. August 
wird die Hauptstraße damit 
stadteinwärts zur Einbahnstra-
ße. Der gesperrte Bereich kann 
mit dem Fahrrad und zu Fuß 
weiter passiert werden. 

Die Hauptumbauarbeiten sollen 
im April 2023 beginnen, sie wer-
den bis November 2024 andau-
ern. Um die Einschränkungen in 
den einzelnen Bereichen so ge-
ring wie möglich zu halten, wer-
den diese Arbeiten in sieben Bau-
abschnitten durchgeführt. Mit 
Beginn der Hauptumbauarbeiten 
wird ein Baubüro vor Ort einge-
richtet. Für alle Belange und Sor-
gen der Anlieger(innen), Einzel- 
händler(innen) sowie aller Ge- 
werbetreibenden und Geschäfts- 
leute ist hier ein Ansprechpart-
ner erreichbar.

Baustellenreport Hauptstraße

BEREITS 100 BÄUME GEFÄLLT                                                    

Zurzeit Einbahnstraße: Rund um die Hauptstraße 
wird schwer gebuddelt.

SPIELEGRUPPE

Doch Väterchen Staat mag es gar nicht, 
wenn sich manche Leute für besonders 
schlau halten und ihm vorenthalten, was 

ihm von Rechts wegen zusteht. Was vielfach 
unbekannt ist: Für die Bekämpfung solcher De-
likte sind die Zollbehörden zuständig. 

Dabei erweisen sich die sogenannten „Zollein- 
heiten der Finanzkontrolle Schwarzarbeit“  (FKS) 
als ausgesprochen scharfes Schwert im Kampf 
gegen die schwarzen Schafe. Im Zuständig-
keitsbereich des hiesigen Zollamtes sind solche 
FKS-Spezialeinheiten in Hamm, Paderborn, Bie-
lefeld und Herford stationiert. Und sie waren 
und sind richtig aktiv. Das belegen eindrucks-
volle Zahlen die der Sprecher des Hauptzollam-
tes Bielefeld, Ralf Wagenfeld, jetzt auf Anfrage 
von „meinBRACKWEDER“ präsentierte. 

So wurden im Jahr 2021 bei Razzien 1.858 Ar-
beitgeber und 17.344 Arbeitnehmer überprüft. 
Dabei wurden 4.480 Strafverfahren und 1.230 
Ordnungswidrigkeitsverfahren eingeleitet. Die 
durch die Verstöße angerichtete Schadens-
umme beläuft sich auf mehr als 36 Millionen 
Euro. Wie erfolgreich, sprich gerichtsfest, die 
Ermittlungen der Zollbeamten waren, sieht man 
nicht zuletzt an den verhängten Sanktionen. So 
wurden Verwarnungs- und Bußgelder in Höhe 
von 3.101.814 Euro verhängt, die „härteren“ Fälle 
wurden zu Geldstrafen in Höhe von 917.525 Euro 
verknackt. Hinzu kommen Freiheitsstrafen von 
insgesamt 1.044 Monaten. 

Bielefelder Zoll setzt Spezialeinheiten gegen Schwarzarbeit ein

4.480 STRAFVERFAHREN

Lust auf ne Runde Skat, ei- 
ne Partie Schach, Dame 
oder Mensch ärgere dich 

nicht? Immer freitags, in der 
Zeit von 15 bis 17 Uhr, lädt die 
Caritas zu einer Spielegruppe 
für Männer ein. „Da ist immer 
eine ganz tolle Stimmung“, 
berichtet Caritas-Mitarbeite-
rin Christina Lerch, „die Män-
ner haben richtig Spaß dabei, 
ungestört spielen zu können.“ 
Die kostenfreie wöchentliche 
Spielegruppe trifft sich im Ca-
ritas Treffpunkt Senne, Win-
delsbleicher Straße 218-220. 
Ohne Anmeldung, ohne Ver-
pflichtung. Christina Lerch: 
„Einfach vorbeischauen und 
mitspielen.“

Mindestlohn-Verstöße, die illegale Beschäftigung von  

Schwarzarbeitern und Steuerbetrug sind keine Kavaliersdelikte.  

Und trotzdem versuchen immer wieder Firmen sich Wettbewerbs- 

vorteile zu verschaffen, indem sie Gesetze missachten. 

Achtung Kontrolle: Vor allem auf Baustellen 
werden die Zollfahnder immer wieder fündig.
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Ihre Sehberater in Brackwede

Hauptstrasse 70 b|33647 Bielefeld|Tel. 0521 410330 | info@brillen-paradies.de | Mo-Fr 9-18:30  |  Sa  9-16

...wünschen Ihnen 
einen schönen Brackweder 

Sommer mit Schweinemarkt! 

Miele-Hausgeräte
Verkauf – Einbau  

Service – Reparatur

Telefon 05 21/4 08 98
Dalbkeweg 10 · 33659 Bielefeld

www.huwendiek.net

Küchen-Umbau-Renovierung

HUWENDIEK

Gärtnerei für  
Topfblumen und Sträuße, 
Kränze und Gestecke
33647 Bielefeld
Brackweder Str. 62 · Telefon 44 16 90 
Am Brackweder- und Sennefriedhof
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Mitschke Sanitätshaus GmbH  ∙  Normannenstraße 4  ∙  33647 Bielefeld  ·  info@mitschke24.de  ·  

Schmerzen bei 
Kniearthrose?

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
kostenlosen Beratungstermin!

milien den Akteuren selbst zur Hand gehen 
und in die Welt des Mitt elalters eintauchen. 

www.bielefeld.jetzt/sparrenburgfest

Vom 29. bis 31. Juli ist Sparrenburgfest

JA SO WARN’S DIE RITTERSLEUT
Schwerterklirren und 

Feldgeschrei, Fanfarenklang 

und Minnesang. All das bildet 

vom 29. bis 31. Juli die 

stimmungsvolle Geräusch-

kulisse auf der Sparrenburg. 

Nach zwei Jahren Pause 

schlagen Ritt ersleut‘ und Burg-

fräulein an Bielefelds Wahr-

zeichen wieder ihre Zelte auf. 

Wie war der „Queller Sommer 2022“? 

Der Veranstalter, die Queller Gemeinschaft , 

zieht jedenfalls ein positives Fazit. 

„Unsere Erwartungen wurden deutlich 

übertroff en“, freut sich Bernd Rehmet, der 

Vorsitzende des Vereins.  

en Kooperationspartner „fogelvrei“ haucht 
Bielefeld Marketing den alten Burgmauern 
neues Leben ein. Mit viel Liebe zum Detail 
zeigen die Akteure mit Theater, Schauspiel 
und vielen Marktständen wie es sich früher 
so gelebt hat. An allen drei Festt agen erwar-
tet die Besucher ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm, das von der sanft en Harfe 
bis zum mitreißend quäkenden Dudelsack 
alles zu bieten hat. 

Das Sparrenburgfest teilt sich rund um die 
Festungsanlage in verschiedene Erlebnis-
welten auf: Unterhalb der mächtigen Mau-
ern lebt der Adel bei Hofe. Im Ritt erlager kra-
chen Schwerter und Rüstungen bei Schau-
kämpfen aufeinander. In der orientalischen 
Welt liegt der Geruch von Wasserpfeife und 
Anis in der Luft . 

Vom Schmied bis zum Kerzenzieher – die 
Mitt elalter-Akteure zeigen an den Markt-
ständen im bäuerlichen Quartier ihre Arbeit. 
Beim Bogen- und Armbrustschießen, am 
Glücksrad oder auf Drachenjagd können Fa-Drei Tage lang lässt das Bielefelder 

Sparrenburgfest das Mitt elalter leben-
dig werden. Gemeinsam mit dem neu-

Im Kettenhemd: Beim Sparrenburgfest trifft 
man interessante Gestalten.

Testen Sie’s. Wir freuen uns auf Ihren Anruf: 
Gemeinnützige
Baugenossenschaft Brackwede e.G.
fon  05  21 . 9  42  74 - 0
www.gbb-brackwede.de

gbb – Der führende Wohnungsanbieter im Bielefelder Süden.  
Für Jung und Alt, Singles und Familien. Mit Serviceangeboten  
und gelebter Nachbarschaft.

Wohnfühlen
mit Service

Thorsten Arning und Florian Renner, seitens der Queller 
Gemeinschaft  Hauptorganisatoren der nach 2019 zwei-
ten Aufl age des Stadtt eilfestes, zeigten sich ebenfalls sehr 

zufrieden. „Ein wunderschönes Fest bei traumhaft em Wett er“, 
stellt Arning fest, der sogar schon bei der legendären Vorläufer-
veranstaltung, dem traditionellen Hünenburgfest, reichlich Er-
fahrung gesammelt hat. 

Ein Großteil des Programms bestritt en Queller für Queller. „So 
soll es auch bleiben“, erklärt Arning. Besonders gefiel ihm, dass 
sogar Besucherinnen und Besucher in Fällen, wo spontan Hand 
anzulegen war, um zum Beispiel ein paar Tische zu transportie-
ren, bereitwillig mithalfen: „Das spricht für den Geist, der hier in 
Quelle herrscht.“ Insgesamt sorgten knapp 30 Stände für reich-
lich Information sowie Abwechslung bei Spiel und Spaß und 
dem kulinarischen Angebot. Mit von der Partie waren Vereine, 
Kitas, die Grundschule, Jugendorganisationen, die evangelische 
Kirche, die Feuerwehr und einige Unternehmen. 
Aus Sicht Renners, der selbst auch als Zauberer und Anbieter un-
ter anderem von Slush Eis auf dem Sommerfest aktiv war, gibt 
es für die Beschreibung der Stimmung auf dem Queller Sommer 
nur ein Wort: „bombastisch“. Besonders freut ihn, dass auch die 
Musikgruppen und Bands so gut ankamen. Zufrieden registrierte 
der zweite Vorsitzende der Queller Gemeinschaft , dass während 
des Festes 36 Personen dem Verein neu beigetreten sind.

Schon jetzt steht der Termin für den nächsten Queller Sommer 
fest. Gefeiert wird am 17. und 18. Juni 2022.

Gemeinschaft zieht positive Sommerfest-Bilanz

FÜR QUELLER                                    

Ausnahmezustand: Wann kann man schon mal auf 
der Carl-Severing-Straße sitzen und feiern?
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Gleich sieben Gäste hat Becker in seiner ers-
ten Sendung am 20. August 2020 befragt 
zum 560. Schweinemarkt. „Es stellte sich 

schnell heraus, dass zu viele Akteure die Sen-
dung überfordern und daher sind in den spä-
teren Sendungen nur noch ein bis vier Gäste zu 
hören“, berichtet der überzeugte Bürgerfunker. 
Insgesamt sind in 240 Sendungen à 52 Minuten 
Laufzeit fast 300 Gäste zu Wort gekommen. Bek- 
kers Credo: „Ich nehme kein Blatt vor den Mund 
und spreche auch unangenehme Dinge an, die 
dem Gast manchmal nicht behagen.“

Becker hat sie alle gehabt: Unternehmer, Wis-
senschaftler, Politiker, Musiker, sozial engagierte 
Menschen, Polizisten, lokale Größen und auch 
überregional bekannte Persönlichkeiten wie 
August und Richard Oetker, Schauspieler Daniel 
Aichinger, Comedian Oliver Beerhenke, Michael 
Vesper (Mitbegründer der Grünen) und auch 
einige Minister. Ein echter Fauxpas ist Arbeits-
minister Guntram Schneider in der 100. Sendung 
passiert: Er beantwortete Beckers Frage nach 
seinem Hobby mit: „Salzstreuer sammeln“. Auf 
die Nachfrage, wie er denn an seine Sammelob-
jekte komme, sagte der Minister unbekümmert: 
„Ich bin doch jeden Tag in einem anderen Ho-

tel.“ Da die Sendung ausnahmsweise live im Stu-
dio von Radio Bielefeld lief, „war da mit Schnei-
den nichts mehr zu machen“, berichtet Becker.

Auch mancher andere Studiogast war etwas 
zu freigiebig mit seinen Informationen, wie der 
mittlerweile verstorbene Unternehmer Gerhard 
„Gerry“ Weber, der genau schilderte, wo auf Mal-
lorca er sein Anwesen hat. Das wurde von Becker 
genauso rausgeschnitten, wie die Erläuterung der 
Regierungspräsidentin Marianne Thomann-Stahl, 
wo genau sie immer Urlaub macht. „Das ist ein 
Sicherheitsrisiko“ hieß es aus Detmold.

Einmal haben die Brackweder das Studio mit der 
Forderung nach Freibier belagert. Die Sendung 
wurde in der Zeitung als „Bierverkostung mit Frie-
derike Strate“ angekündigt, weil Becker morgens 
um elf bei der Aufzeichnung mit der Brauereiche-
fin aus Detmold deren Produkt trank. Doch etli-
che Brackweder fühlten sich eingeladen und ver-
sammelten sich zur Sendezeit abends zunächst in 
der Kneipe am Mauseteich. Der Mausewirt schick-
te sie zu Becker in die Straße am Mauseteich und 
der Lokalfunker musste Bier rausrücken. „Friede-
rike Strate hat dann kurz drauf die Vorräte wieder 
auffüllen lassen“, berichtet Becker schmunzelnd.

Kultsendung Funkjournal im Studio am Mauseteich wird 20 Jahre alt
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Die älteste Bürgerfunksendung Bielefelds wird 20 Jahre alt: Das „Funk-

journal“, das Frank Becker in seinem Studio am Mauseteich produziert. 

Für „meinBRACKWEDER“ schaut der Radiomacher und Dampfplauderer 

auf die interessantesten Sendungen und Anekdoten zurück.

www.martin-knabe.de

Dipl.- Ing. Landschaftsarchitektur

Lise-Meitner-Straße 3 
33803 Steinhagen

0 52 04 - 9215 06 
info@martin-knabe.de

Martin Knabe

In unserer Trauerhalle und 
Hauskapelle ermöglichen wir 
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Wünschen entsprechen.
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In der Zwischenzeit sind über 20 Studio-
gäste verstorben, sodass die Sendungen als 
einmalige zeithistorische Dokumente gel- 
ten. Seit drei Jahren können auf der Seite 
https://www.nrwision.de/mediathek/su- 
che/?query=funkjournal über 100 Sendun- 
gen in der Mediathek nachgehört werden. 
„Mich freuen die Klickzahlen“, berichtet 
Becker. Die Funkjournal-Sendung mit WDR- 

Moderatorin Kristina Sterz habe die zweit-
höchste Klickzahl von ganz NRW bekom-
men.

Außer positivem Feedback und diesen Klick- 
zahlen haben Becker und seine Mitarbeiter 
Fred Lauterjung (2018 verstorben), Mark-
André Strunk (Recherche und Manuskript) 
und Wolfgang Springer (Musik) keine Wür-

digung erfahren. Doch davon unbeirrt macht 
der rührige Brackweder weiter. „Solange ich 
das irgendwie auf die Reihe kriege, wird es 
das Funkjournal jeden Monat geben.“ Nicht 
eine Sendung ist ausgefallen, sogar nach ei-
nem Brand im Studio hat Becker produziert: 
die Retorte einer Bühnenschau zur Schau-
spielerin Ilse Werner, die er in seinem Kino 
„Melodie“ interviewt hatte.

Hier geht’s rund: Im Studio 
am Mauseteich ist schon so 
mancher Gast ins Schwitzen 
gekommen.

Plaudertasche: Minister 
Guntram Schneider ver- 
plapperte sich, Moderator 
Frank Becker freute sich.

Prost: Brauereichefin 
Friederike Strate musste 
Biervorräte wieder 
auffüllen lassen.

Das Dreamteam: 
Jenny Kröger und Thomas 
Kopsieker stellten im 
Funkjournal ihr Magazin 
„meinBRACKWEDER”
 vor,

Reinigungskraft
zur Pflege unserer Büroräume  
in Bielefeld-Brackwede gesucht. 

Studienkreis Bielefeld-Brackwede 
0521 / 441143
bi-brackwede@studienkreis.de



ZIPFELMÜTZE

„Seid ihr alle da?“ Wenn dieser 
Ruf ertönt, weiß man, dass je- 
den Moment Kasper für gute 
Unterhaltung sorgen wird. Am 
Samstag, 23. Juli, ist es wieder 
soweit, dann sind die Bielefel-
der Puppenspiele im Gemein-
schaftshaus Senne Friedhofstra-
ße 1 zu Gast. Auf Einladung des 
Kulturkreises wird das Stück für 
Kinder ab drei Jahren „Kasper 
und der Zauberer Schlotter-
hose“ gespielt. Vorstellungen 
sind um 14.00 und um 15.30 
Uhr. Das Stück ist lustig und 
spannend. Schließlich droht der 
Zauberer damit, den Held mit 
der Zipfelmütze in eine Ameise 
zu verzaubern. Karten gibt’s im 
Vorverkauf im Bezirksamt Senne 
oder an der Tageskasse.

PROSTATA

Brackwede liegt nicht am Rhein, 
nicht an der Mosel und auch in 
keinem anderen Weinanbau-
gebiet. Und dennoch versteht 
man es hier hervorragend, dem 
Weingott Bacchus zu huldigen. 
Das wurde jetzt beim ersten 
Brackweder Weinmarkt auf 
dem Treppenplatz bewiesen. 
Obwohl die Sonne es manch-
mal ein wenig zu gut mit den 
Brackwedern meinte, tat das 
doch der guten Laune keinerlei 
Abbruch. Die Veranstalter, Yvon-
ne Blaume und Gerhard Klocke, 
können zufrieden sein. Und die 
Brackweder freuen sich bereits 
jetzt darauf, wenn es im nächs-
ten Jahr wieder heißt: „Hoch die 
Tassen (pardon Gläser) auf dem 
Brackweder Weinmarkt.

PETRI HEIL

In unserer schnelllebigen Zeit ist 
es sicher etwas Besonderes und 
deshalb berichtenswert, wenn 
jemand 50 Jahre lang einem 
Sportverein die Treue hält. 
Der Sportfischereiverein (SFV) 
Quelle kann in dieser Hinsicht 
noch einen draufsetzen. Der 
Vorsitzende Sven Göx hatte jetzt 
das seltene Vergnügen, gleich 
zwei verdiente Mitglieder für ein 
halbes Jahrhundert Zugehörig-
keit zum Verein zu ehren: Harald 
Birkmann (77) und Heinz Meyer 
(78). Beide Petrijünger sind 
übrigens seinerzei am selben 
Tag dem Verein beigetreten. 
Klar, dass sie in all den Jahren so 
manchen dicken Fisch gelandet 
haben. 

BAMBIS GERETTET

Wenn man sich morgens um 4.30 Uhr, also quasi vor dem Wecken, 
aus den Federn quält, muss man schon einen wirklich triftigen 
Grund haben. Sarah Süß hatte genau einen solchen, als bei ihr 
kürzlich in aller Herrgottsfrühe der Wecker klingelte. Steinhagens 
Bürgermeisterin hatte eine Mission, bei der sie einmal mehr unter 
Beweis stellte, dass sie ihr Amt nicht als öden Schreibtischjob 
versteht, sondern als ernst genommene Aufgabe im Sinne und 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger. Diesmal ging es allerdings 
um bedrohte Tiere. Gemeinsam mit dem Hegering war Sarah Süß 
in den Ströher Wiesen in Sachen Kitzrettung unterwegs. Sinn der 
Aktion war es, mit Hilfe von Drohnen im hohen Gras versteckte 
Rehkitze aufzuspüren und zu retten. Diese schweben in Zeiten der 
Ernte in höchster Lebensgefahr. Deshalb müssen sie in Sicherheit 
gebracht oder zumindest verscheucht werden, bevor sie unter die 
scharfen Messer der Erntemaschinen geraten. Mehr als 25 Kitze 
konnten an diesem Morgen von zwei Gruppen ehrenamtlicher 
Helfer gerettet werden. Für die Bürgermeisterin ein interessantes, 
wertvolles Erlebnis. „Da spürt man unmittelbar, wie wichtig solche 
Aktionen sind“, zieht sie Bilanz.

SEHENSWERT

Eine sehenswerte, spannende 
Kunstausstellung wartet darauf, 
nach den Sommerferien in der 
Stadtteilbibliothek Brackwede 
an der Germanenstraße ent-
deckt zu werden. Zu sehen sind 
Objekte, Malereien, Fotos, Kunst-
handwerk und Skulpturen von 
Frauen aus der Türkei, die ihr 
Land verlassen haben. Der Focus 
der Präsentation liegt auf den 
Ressourcen und Potentialen, die 
die Künstlerinnen mitgebracht 
haben und hier weiter ausleben 
möchten. Die Ausstellung läuft 
im Anschluss an die Sommer- 
ferien vom 9. bis 13. August.  
Geöffnet ist sie Dienstag bis 
Freitag von 10 bis 13 Uhr und  
15 bis 18 Uhr sowie Samstag von 
10 bis 13 Uhr. 

NEUIGKEITEN
AUS DER
NACHBARSCHAFT
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CHEFIN

Sozusagen unter dem Auge des 
Gesetzes läuft die 240. Sendung 
des Funkjournals. Am Donners-
tag, 21. Juli, ist die Erste Polizei- 
hauptkommissarin Christine 
Schmitt zu Gast im Studio am 
Mauseteich. Ab 21.04 Uhr stellt 
sich die neue Wachleiterin der 
Wache Süd in Brackwede den 
Fragen des Moderators Frank 
Becker. So berichtet die Ord- 
nungshüterin über ihren po- 
lizeilichen Dienst und ihre viel- 
fältigen Aufgaben. Und wer 
Frank Becker kennt, weiß, dass 
es ihm bestimmt gelingt, seiner 
„Studiogästin“ auch Details aus 
ihrem Privatleben zu entlocken. 
Ausgestrahlt wird das Funkjour-
nal auf den Wellen von Radio 
Bielefeld.  

✓ Kücheneinrichtungen

✓ Fronten- und Arbeitsplattenerneuerung

✓ Austausch von Spülen und Armaturen

✓ Erneuerung der Elektrogeräte

✓ Fachhändler – Miele – Bosch – Siemens

Tischlermeister: Jürgen Rindt

Burgunder Straße 12 (ehemals – Radio-Waldecker)
33647 Bielefeld
Fon 05 21/9 44 18 83 · Fax 05 21/9 44 18 86

Beratung • Planung • Montage

aus Meisterhand

GB Gebäude - Reinigungs - Service

Gebäudereinigung
Treppenhausreinigung

• gut
• schnell
• günstig

Grabenkamp 25 | 33649 Bielefeld 
     0172.9090672
gabrielebrandeis@gmail.com | www.gabriele-brandeis.de

Gabriele Brandeis
Dienstleister
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  Wohn’ Dich glücklich! 
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 Wir haben, was Sie suchen! 
 

 
 
 
 

vernünftig renoviert 
ruhige Wohnlage 
familienfreundlich 
preiswert 

Gemeinnützige Siedlungs- und  
Wohnungsbaugenossenschaft Senne eG 

 

Vermietungshotline 
0800. 910 80 91 
www. gswg-senne. de 

• grabneugestaltung
• grabinstandsetzung
• grabpfl ege / dauergrabpfl ege
• saisonbepfl anzungen
• gießdienst und vieles mehr

Erinnerung in 
    guten Händen

brackweder straße 28
33647 bielefeld

telefon 05 21 - 41 26 55
info @ grabpfl ege-beiderbeck.de
www.grabpfl ege-beiderbeck.de

Friseursalon

„Wir erfüllen Dir 
Dein Traumhaar!„

Hairstylistin spezialisiert auf : 
Haarverlängerung & Haarverdichtung, Oberkopfverdichtung, 
Anti-Haarausfall-Therapie, Kopfhaut-und Haaranalyse, Haarglättung

Cheruskerstr. 77 | 33647 Bielefeld | Tel.: 0521-56010410 | www.dreamhair-by-janna.de
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 9–18 Uhr | Sa. 9–13 Uhr 10
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Wir sind mal kurz weg    
Sommerpause: 11.–31. Juli
Bitte bevorraten Sie sich 
rechtzeitig!

Infos zu unseren Wochenmarkt-Ständen und den 
leckeren Backwaren unter www.brotzeit-bender.de

Frank Hildebrand
Polsterei

Neubezug • Aufpolstern • Reparaturen aller Art
Bezugstoffe • Professionelle Lederaufarbeitung

Naggertstr. 16 • 33729 Bielefeld • Tel. 7724274
Mobil 0172/8862287

E-Mail: polstermoebelservice@web.de

Servicepartner 
von Kaufeld



NEWS
NICHT NUR AUF ST. PAULI KÄMPFT DIE POLIZEI 

GEGEN ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH BEI UNS

IST DAS AUGE DES GESETZES IM EINSATZ.

N WSWSW

NICHT NUR AUF ST. PAULI KÄMPFT DIE POLIZEI 

GEGEN ZWIELICHTIGE GESTALTEN. AUCH BEI UNS

IST DAS AUGE DES GESETZES IM EINSATZ.

STECHER
Schon seltsam, was so man-
che Leute als sinnvolle Frei-
zeitgestaltung ansehen. Die 
Ermitt ler des Kriminalkom-
missariats 16 suchen einen 
Tatverdächtigen, der in ei-
ner Nacht in Brackwede of-
fenbar aus Jux und Dollerei 
insgesamt 24 Autoreifen zer-
stochen hat. In den frühen 
Morgenstunden, gegen 4.45 
Uhr bemerkte ein Anwohner, 
dass alle vier Reifen seines 
Audi A 5 Einstichstellen auf-
wiesen und die Luft  austrat. 
Das Auto stand auf einem 
Parkplatz eines Wohnhauses 
an der Einmündung Von-
Möller-Straße und der Straße 
Im Brocke. Alarmierte Strei-
fenbeamte erkannten im
Bereich der Einmündung, 
dass es sich bei dem Audi 
nicht um einen Einzelfall 
handelte. An fünf weiteren 
Pkw waren ebenfalls alle 
Reifen durch Einstiche be-
schädigt worden. Auf eine 
bestimmte Marke hatt e 
sich der Reifenstecher nicht 
spezialisiert. Bei den Fahr-
zeugen handelt es sich um 
einen Renault Twingo, einen 
Renault Clio, eine Mercedes 
B-Klasse, einen Mercedes 
GLA und einen VW Touran.

BLAULICHT-

POLIZEI POLIZEI
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TURNBEUTEL
Ein junger Mann mit einem 
verdächtigen Turnbeutel wek-
kte auf der Senner Straße 
das Misstrauen einer auf-
merksamen Brackweder Po-
lizeistreife. Der Vorfall ereig-
nete sich nachts um 3.15 Uhr.
Als er den Streifenwagen 
sah, gab der Mann plötz-
lich Fersengeld. Als ein Be-
amter ihn zu Fuß verfolgte, 
warf der Verdächtige seinen 
schwarzen Turnbeutel fort 
und lief weiter. Während 
der Polizist den Beutel si-
cherstellte, stieß eine Be-
amtin in der Nähe auf den 
Verdächtigen, der sich hin-
ter Mülltonnen auf den Bo-
den gelegt hatt e. Aus dem 
Turnbeutel drang deutli-
cher Marihuana Geruch. Bei 
dem 25-Jährigen fanden die
Polizisten neben einem Ge-
frierbeutel mit Cannabis wei-
tere Betäubungsmitt el und 
Utensilien zum Konsum von 
Drogen. Sie nahmen den Ver-
dächtigen, der bereits we-
gen Drogenhandels polizei-
bekannt ist, fest.  Bei der 
Durchsuchung der Wohnung 
des Bielefelders stellten Po-
lizisten mehrere Hundert 
Gramm Cannabis, Waagen, 
Verpackungsmaterial und e-
ine Schreckschusspistole si-
cher. Ein Haft richter des 
Amtsgerichts Bielefeld ord-
nete Untersuchungshaft  für 
den 25-Jährigen an.

POLIZEI POLIZEI

MESSINGKLAU
Bislang unbekannte Täter ha-
ben gleich zweimal kurz hin-
tereinander in Steinhagen bei
einer Firma an der Liebigs-
traße tonnenweise Mes-
singteile und  Messingspäne 
gestohlen. Nach bisherigen 
Erkenntnissen gelangten die 
Diebe über einen Zugang an 
der Gott lieb-Daimler-Straße 
auf das Firmengelände und 
transportierten anschließend 
ihre schwergewichtige Beute 
mit einem größeren Fahr-
zeug ab. Der Diebstahl von 
Buntmetall wie Messing oder 
Kupfer ist bereits seit ein 
paar Jahren ein recht lukrati-
ves Geschäft . Schrott händler 
bezahlen heute für ein Kilo 
Messing rund vier Euro. Teil-
weise läuft  der Handel über 
eigene Online-Portale. „Die 
Diebe nehmen alles mit, was 
nicht niet- und nagelfest ist“, 
so eine Expertin der Kripo. 
„Von Dachrinnen über Was-
serrohre bis hin zu Metallträ-
gern. Damit man ihnen nicht 
so schnell auf die Schliche 
kommt, zersägen sie ihr Die-
besgut meist in kleine Teile, 
bevor sie es den Schrott -
händlern – oft  auch im Aus-
land – anbieten. Das macht 
es schwierig, die Sachen ei-
nem bestimmten Diebstahl 
zuzuordnen.“ Die Polizei Gü-
tersloh sucht Zeugen. Wer 
hat am Tatort oder in dessen 
Umgebung Beobachtungen 
gemacht? Hinweise und An-
gaben dazu bitt e unter 05241 
869-0.

VOLLE KARRE
Schon erstaunlich, was man 
so alles in sein Auto stopfen 
kann. Aber man sollte es nicht 
übertreiben, sonst schimpft  
die Polizei. Diese Erfahrung 
sollte kürzlich ein 56-jähriger 
Bielefelder machen. Der Ford 
Mondeo des Mannes war ei-
ner Polizeistreife aufgefallen, 
weil er übermäßig schwer be-
laden schien. Witzigerweise
bestätigte sich bei der Kont-
rolle der Verdacht der Über-
ladung nicht. Gewichtsmäßig 
war alles noch im erlaubten 
Rahmen. Trotzdem beanstan-
deten die Verkehrspolizisten 
die Ladung, die bis über die 
Höhe der Kopfstützen gesta-
pelt war. Selbst der Beifahrer-
sitz und das Armaturenbrett  
mussten als Stauraum her-
halten. Die Polizisten befürch-
teten, dass die Vasen, Bil-
derrahmen, Zeitschrift en und 
Bücher während der Fahrt ver-
rutschen könnten. Die Ladung
hätt e den 56-Jährigen bedrän-
gen oder verletzten können. 
Die Beamten erstatt eten eine 
Ordnungswidrigkeiten-An-
zeige wegen der mangelnden 
Ladungssicherung, für die der 
Bußgeldkatalog 165 Euro und 
einen Punkt im Flensburger 
Verkehrszentralregister vor-
sieht.

POLIZEI POLIZEI
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Brackwede spielte ja schon immer so etwas wie eine Vorreiterrolle im Kreis der 

Stadtbezirke. Da überrascht es nicht, dass Brackwede seit kurzem als erster Bezirk eine 

weibliche Polizeichefin hat. Hätt e es unter diesen Umständen eine geeignetere 

Brackwederin des Monats gegeben als Christine Schmitt ? Wir meinen: Sicherlich nicht.

Die 56-jährige Christine Schmitt ist 
eine Polizistin, wie man sie sich als 
Chefin für den Bielefelder Süden im 
Grunde genommen nur wünschen 
kann.  Den  Dienstgrad „Erste Polizei-
hauptkommissarin“ (EPHK) bekommt 
man nicht, indem man jahrelang nur 
am Schreibtisch sitzt, Akten wälzt und 
vermeidet unangenehm aufzufallen. 
EPHK wird man nur, wenn man/frau 
überdurchschnittlichen Einsatz zeigt, 
hervorragende Führungsfähigkeiten 
unter Beweis stellt und – das sei nicht 
verschwiegen – auch ein Quäntchen 
Polizistenglück hat. 

Soweit die rein professionelle Seite. 
Aber da ist natürlich auch und vor 
allem der Mensch Christine Schmitt. 
Und da fällt einem beispielsweise sofort 
dieses unverkennbare, ganz spezielle 
Lächeln auf. das nicht nur von einer 
gehörigen Portion echten Humors 
zeugt, sondern gleichzeitig signalisiert: 
„Ich mag andere Menschen, aber ich 
hinterfrage sie auch.“ Sicherlich nicht 
die schlechtesten Eigenschaften für 
eine Ordnungshüterin. Als Leiterin der 
Wache Süd ist Christine Schmitt die 
Nachfolgerin von Heinz-Jürgen Flügge, 

DES MONATS
Brackwederin

der zehn Jahre Polizeichef in der Wache 
am Stadtring war und jetzt in den, wie 
es immer so schön formuliert wird, 
„verdienten Ruhestand“ gegangen ist. 
Schmitt, die seit 37 Jahren im Polizei-
dienst ist, hätte sich nicht besser auf 
ihren jetzigen, vermutlich auch letzten 
Job ihrer Laufbahn vorbereiten und 
qualifizieren können. Die letzten vier 
Jahre war sie Dienstgruppenleiterin an 
der Wache Ost am Kesselbrink, davor 
ebenfalls vier Jahre in gleicher Funktion 
an der Wache Nord im Präsidium an der 
Kurt-Schumacher-Straße. Frühere 
Einsatzbereiche waren unter anderem 
die Einsatzleitstelle und die Presse-
stelle der Bielefelder Polizei.

In ihrem neuen Job als Vorgesetzte 
von rund 70 Ordnungshütern wird 

sie zwangsläufig mehr Zeit als bisher 
am Schreibtisch als im Einsatz auf der 
Straße verbringen. Aber das hat natür-
lich auch gewisse Vorteile. Die Arbeits-
zeiten sind jetzt etwas geregelter als im 
sogenannten Wach- und Wechseldienst, 
auch wenn Polizeiarbeit wohl nie ein 
normaler „Nine-to-five Job“ sein kann.
Auch in Christine Schmitts Familien-
leben spielt die Polizei eine tragende 
Rolle. „Scherzhaft“ könnte man sagen,  
Familie Schmitt ist so etwas wie eine 
„Polizei GmbH & Co. KG“. Ihr Ehe-
mann Stefan arbeitet als Dienstgrup-
penleiter auf der Leitstelle im Bielefel-
der Polizeipräsidium, auch ihre älteste 
Tochter hat sich für den Polizeiberuf 
entschieden. Die 25-Jährige verrichtet 
derzeit in einer Einsatzhundertschaft 
ihren Dienst.

Hat eine beruflich so eingespannte und 
engagierte Frau wie Christine Schmitt 
überhaupt noch Zeit und Lust auf Frei-
zeitaktivitäten? Hat sie! Vor allem dem 
Sport gehört ihre Leidenschaft. In erster 
Linie aktiv, aber auch als Zuschauerin. 
Sie spielt Tennis, hält sich mit Joggen 
und Wandern fit und beschäftigt sich 
seit einiger Zeit auch mit Yoga.

POLIZEI POLIZEI

In unserer Tagespflege Steinhagen 
finden Sie Gesellig keit, Betreuung und 
individu elle Förderung: wir  gestalten aktiv 
den Alltag mit den von uns betreuten 
Menschen.

Tagespflege Steinhagen
Am Pulverbach 9b | 33803 Steinhagen
Telefon (0 52 04) 8 70 96 45
verein-daheim.de

Daheim
sind Sie uns  

willkommen

Kostenloser 
Schnuppertag – 
jetzt anmelden!
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Eigentlich hatte alles so schön und hoffnungsfroh begonnen: Die etwa 5 – 7 Jahre 
alte Elinor hatte ein schönes Zuhause gefunden, sich dann aber leider überhaupt 
nicht mit dem schon in der Familie vorhandenen Kater vertragen. Also kam sie ins 

Tierheim. Dort zeigt sich die hübsche Katze sehr schüchtern, genießt jedoch nach einer 
Eingewöhnungsphase und gewonnener Sicherheit jede Streicheleinheit. Die Katzenda-
me sucht deshalb jetzt wieder ein neues Zuhause mit Freigang ohne Artgenossen. Auch 
kleine Kinder sollten im neuen Heim nicht vorhanden sein.
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Das Olderdissen-Team freut sich, dass Eddi 
nun wieder Gesellschaft hat. „Im ver-
gangenen Jahr war Moritz, der Vater von 

Eddi, im Alter von 14 Jahren verstorben. Für uns 

Neues aus dem Heimattierpark Olderdissen

GRUEZI FRAU BIBERIN
Biber Eddi hat eine neue Mitbewohnerin: Seit kurzem lebt ein  

niedliches Biberweibchen bei ihm in der Biberburg. Das Tier stammt 

aus einem Tierpark in Bern, ist drei Jahre alt und wurde auf den  

Namen Meret getauft. Da ist man doch versucht „Gruezi wohl  

Frau Biberin“ zu rufen.

Man darf sicher, ohne zu  

übertreiben, von einer Ein- 

richtung sprechen, ohne die 

das kulturelle Angebot in 

Brackwede eindeutig ärmer 

wäre. Die Rede ist vom  

Erzählcafé des Treffpunkt Alter, 

in dem seit über 30 Jahren 

jeden Montag im Bartholo- 

mäus-Gemeindehaus  

interessante „Erzähler“ Kunst, 

Kultur, Soziales, Aktuelles und 

noch viel mehr bieten. Putzmunter: Biberweibchen Meret 
erkundet die Biberburg.

war daher klar, dass ein neuer Biber einziehen 
muss“, berichtet Cheftierpfleger Markus Hinker. 
Im Februar hat der Tierpark ein Gesuch für ein 
Weibchen gestellt, auf das sich der Tierpark 
Bern gemeldet hat. „Das war toll, dass wir so 
schnell eine Rückmeldung bekommen haben, 
weil es manchmal gar nicht so leicht ist, an 
ein neues Tier zu kommen“, so Hinker. „Dann 
folgte aber erst einmal viel Papierkram. Bei der 
Einfuhr von Tieren müssen einige Vorgaben 
beachtet und die entsprechenden Zollpapiere 
vorgelegt werden.“ 

Nun ist die Hoffnung groß, dass die Biberfamilie 
Nachwuchs bekommt. „Meret müsste mit ih-
ren drei Jahren bereits geschlechtsreif sein“, so 
Hinker. In der Regel besteht ein Wurf bei Bibern 
aus zwei bis vier Tieren. Die Tragzeit beträgt gut 
drei Monate, meist kommen die Jungen Ende 
Mai oder Anfang Juni auf die Welt.

Suchen PKW-Fahrer (w/m/d) 
und Begleiter (w/m/d) für  

die Schülerbeförderung.

Der Erwerb des  
Personenbeförderungs-
scheins wird unterstützt.

Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

Goldbörse
Seit 10 Jahren Ihr kompetenter  

Partner in Sachen Gold,  
Bruchgold, Zahngold, Diamanten,  

Barren und Münzen.

Hauptstraße 51 (auf dem  
Treppenplatz) in Brackwede

05 21-94 98 64 49
www.goldankauf-bielefeld- 

brackwede.de

GOLDANKAUF

Die Gäste des Erzählcafé sind bereits mon-
tags ab 14.30 Uhr eingeladen, sich bei einer 
Tasse Kaffee mit Freunden, Bekannten und 
anderen Gäste auf einen kleinen Plausch zu 
treffen. Um 15 Uhr startet dann der Vortrag, 
der sich oft zu einem Dialog zwischen Er-
zähler und den Gästen entwickelt. „Das war 
heute wieder spannend“ oder „Man lernt ja 
immer etwas dazu“ hören die Erzähler und 
Organisatoren oft am Ende der Veranstal-
tung und freuen sich, ihren Gästen einen 
schönen Nachmittag bereitet zu haben. 

Und so geht es in den nächsten Wochen wei-
ter: Am 18. Juli sind Heike Klose und Aileen 
Subras vom Verkehrsunternehmen moBiel 
zu Gast. Ihr Thema: „Mobilitätsberatung für 
Senioren“. Dazu gibt es aus erster Hand in-
teressante Infos zum Stand der Umbauten 
in der Hauptstraße. Am 1. August lautet das 
Thema „Eindrücke einer Südafrikareise“. Re-
ferenten sind Christel Gerstenberg und Bar-
bara Grasse. Eine Woche später, am 8. Au- 
gust erzählt Waltraud Göbel über „Loriot, ei- 
nen der vielseitigsten deutschen Künstler. 

Weitere Infos finden sich auf der Internet-
seite des Diakonie-Verband-Brackwede.

www.diakonie-bielefeld.de/leben-und- 
begegnung/erzaehlcafe/

Ein richtig schöner Abend zum Nulltarif

VIELSEITIG UND UNTERHALTSAM

feld-Verschwörung“ berichtete. Zum aktuel- 
len Thema Nachhaltigkeit kamen Julia Leisch- 
ner vom Heeper Unverpackt-Laden und Katrin 
Stallmann vom Bielefelder Label „Tragbar“. 
Wie ein Weg der Integration in Deutsch-
land aussehen kann, berichtete Dr. Charbel 
Gauthe vom IBZ Friedenhaus. Spannend 
wurde es im Erzählcafé als sich Imam Ab-
dulla und Pfarrer Dieter Eggers zu einem 
Quiz der Religionen trafen. Aber auch infor-
mative Informationen zu ortansässigen Ver-
einen, Reiseberichte und spannende Biogra-
fien gehören zum Angebot. 

In diesem Jahr war zum Beispiel Martin 
Knabenreich vom Bielefeld Marketing als 
Redner geladen, der von seinem berufli-

chen Weg „Zwischen Mauerfall und Biele- 

Interessante Hobbys: Im Erzählcafé gibt 
es schon einmal einen echten Gleitfallschirm 
zum Anfassen.
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Seit Mai 2014 kämpft  die Bürgerinitiative zum Erhalt der 
historischen Mitt e in Brackwede um den Erhalt der alten 
Mitt elschule an der Germanenstraße und eine sozialver-

trägliche Nutzung des dazugehörigen Areals. In mitt lerweile 
acht Jahren hat sich nicht viel getan. So wurden lediglich einige 
etwas provisorisch wirkende Sicherungsmaßnahmen gegen 
den Verfall des Gebäudes vorgenommen. Der Versuch, den 
Komplex an einen Investor zu verkaufen ist bislang krachend 
gescheitert. Wie die Initiative jetzt in einer Presseerklärung 
mitt eilte, verfestige sich immer mehr der Eindruck, dass die 
Verwaltung der Stadt Bielefeld, wie auch bei anderen erhal-
tenswerten Gebäuden geschehen, auf Zeit spiele. Und das aus 
dem einzigen Grund, um letztendlich die Erlaubnis zum Abriss 
des historischen Gebäudes erteilen zu können. „Schwarzma-
lerei“, fragt sich Ortsheimatpfl egerin Rosemary Flöthmann? 
„Verkennen der Situation? Sicherlich nicht, wenn man sich da-
ran erinnert welche Gebäude in der jüngeren Vergangenheit in 
Bielefeld bereits dem Abrissbagger zum Opfer gefallen sind.“

Vorschläge zu einer Nutzung, die auch den Bürgerinnen und 
Bürgern zugutekommen würde, gab und gibt es, auch von Sei-
ten der Initiative, genügend. Erst letztlich wurde der Vorschlag 
gemacht, Teile der alten Mitt elschule zu einer Kindertagesstät-
te umzubauen. Die Antwort der Bielefelder Verwaltung laute-
te: „Interessant, aber nicht geeignet“. Flöthmann: „Da möchte 
man lieber etwas Neues bauen und dafür ein Waldstück ro-
den.“ Auch versteht die Bürgerinitiative nicht, warum die Stadt 
dieses Areal nicht einer genossenschaft lichen Baugesellschaft  
in Bielefeld zu einem wirtschaft lich vertretbaren Preis über-
lässt. „Das würde nicht nur den Erhalt sichern, sondern auch 
bezahlbaren Wohnraum schaff en, den wir ja auch hier in 
Brackwede mehr als dringend benötigen“, sagt Norbert Block. 
Also doch lieber einen neuen Versuch starten, richtig Kasse zu 
machen, mit einem Verkauf an einen privaten Investor? Bür-
gereigentum zur Verfügung stellen damit Investoren teure Ei-
gentumswohnungen oder Praxen errichten können, um einen 
satt en Gewinn einzustreichen? Das passe, so die Initiative, auf-
grund der aktuellen Situation auf dem Wohnungsmarkt nun 
gar nicht mehr in die Welt!

Die Brackweder Initiative erwartet nun, dass die Bielefelder 
Stadtverwaltung langsam in die Puschen kommt. Gleichzeitig 
fordert sie die zuständigen politischen Gremien auf, den Druck 
auf die Verwaltung zu erhöhen, damit diese ein Konzept vor-
legt, mit dem die acht Jahre andauernde peinlich anmutende 
Phase des Stillstandes endlich beendet werden kann. 

Vorsorglich plant die Bürgerinitiative aber schon einmal mal 
für 2024 das Jubiläum „Zehn Jahre Kampf gegen bürokratische 
Windmühlen der Stadtverwaltung Bielefeld“, berichtet Jörg 
Struck mit einem Schmunzeln.

Wie geht es mit der alten Realschule weiter?

INITIATIVE MACHT DRUCK                                

Erbärmlicher Zustand: Wenn nicht bald etwas geschieht, wird 
die alte Realschule zum Fall für den Abrissbagger.

Starten Sie sicher in den Urlaub -
mit dem Reise-Check von Gebr. Recker

• Reifen
• Bremsanlage
• Batterieleistung
• Außenbeleuchtung
• Flüssigkeitsstände im Motorraum
• uvm.

Gebr. Recker GmbH ∙ Bielefelder Straße 61 ∙ 33790 Halle/Westfalen 
www.gebr-recker.de ∙ halle@gebr-recker.de

un
d 

M
er

ce
de

s-B
en

z s
ind

 M
ar

ke
n 

de
r M

er
ce

de
s-B

en
z G

ro
up

 A
G

Reise-Check
nur

29,95€

un
d 

M
er

ce
de

s-B
en

z s
ind

 M
ar

ke
n 

de
r M

er
ce

de
s-B

en
z G

ro
up

 A
G

VdK Ortsverband Bielefeld-Süd
ov-bielefeld-sued@vdk.de       0521-34335

Finkenstraße 74 . Bielefeld . Tel. 05 21 28 54 69 . www.stoelmann.de

Ihr Polster-
spezialist!

Eigene Herstellung und Werksverkauf 
Boxspringbetten, Polsterbetten, Polsterei
Sonnenschutz, Gardinen, Gardinenservice

Fachbetrieb der 
Raumausstatter- 
und Sattlerinnung

Umlostr. 5 | 33649 Bielefeld 
Tel.:05 21 - 32 978 101 
Fax: 05 21 - 32 978 109 

tagespflege@allundtag.de 
www. allundtag.de

Tagespflege

Markisen

Wintergarten-
Beschattungen

Terassendächer

Senkrechtbeschattungen

Dachfenster

Kunststofffenster

Garagentore

Haustüren
Rollläden zum 
nachträglichen Einbau

Vordächer

Dachfensterrollläden

Bauelemente direkt vom Hersteller

FRANK NOLDEN
Fachberater der Firma Heim & Haus | Künnekestraße 20 | 33647 Bielefeld

0521-25270117 | www.heimhaus.de/nolden

Fachgerechtes Beratung direkt bei Ihnen vor Ort!

Seit 50 Jahren Ihr Ansprechpartner für Qualitätsprodukte. Über 1,5 Mio. zufriedene Kunden deutschlandweit!

PLASTIMAT.DE WALLBOXMade in Germany

R H E D A -W I E D E N B R Ü C K

Unbekannte Ganoven lassen es in Steinhagen krachen

MEHRFACH ZUGESCHLAGEN
DAS BÖSE IST ÜBERALL

VON THOMAS KOPSIEKER

Steinhagen war in jüngster Zeit gleich mehrfach 
Schauplatz recht spektakulärer Straft aten. Dennoch 
ist das kein Grund in Panik zu verfallen. Auch wenn 
einige so etwas in den sozialen Medien befürchten, 
Steinhagen ist mitnichten der neue kriminelle Hotspot 
Ostwestfalens. Ich traue mich hier durchaus noch 
nachts auf die Straße, und Sie sollten das auch tun. Wir 
werden uns leider daran gewöhnen müssen, dass es 
immer Vergehen und Verbrechen gibt, gab und geben 
wird. Und – Verbrechen wie die im nebenstehenden 
Artikel aufgeführten – gehen in der Regel auf das Kon-
to von Profis. Das ist zwar bitt er für die Geschädigten, 
aber irgendwie auch tröstlich für alle anderen. Denn die 
Gefahr, als Normal-Steinhagener gezielt von brutalen 
Ganoven angegangen zu werden, ist denkbar gering. 

Sicherlich kann man die Sicherheit für die Bürgerin-
nen und Bürger immer irgendwie verbessern. Aber 
man sollte dabei die Kirche im Dorf lassen. Eine Po-
lizeiwache, die rund um die Uhr besetzt ist, und jetzt 
von einigen Steinhagenern gefordert wird, wäre weder 
bezahlbar, noch hätt e das Ganze irgendeinen Nutzen. 
Selbst wenn nachts eine Streifenwagenbesatzung 
off iziell in Steinhagen stationiert würde, bedeutet das 
doch nicht, dass die Beamten ständig in ihrem Büro 
sitzen und darauf warten, dass jemand anruft . Nein, 
sie wären mit ihrem Streifenwagen in den entferntes-
ten Ecken Steinhagens unterwegs. Brächte also nichts. 
Aber, wie gesagt, keine Panik.

DER KOMMENTAR

Gleich mehrfach sorgte das sonst doch so friedliche Steinhagen 
jüngst für Schlagzeilen. Schlagzeilen, die geeignet waren, das Sicher-
heitsempfinden der Bürgerinnen und Bürger empfindlich zu stören. 
Die Rede ist von einer Häufung von kriminellen Aktivitäten. Lassen 
wir einige dieser Aktivitäten offenbar professioneller Straftäter noch 
einmal kurz Revue passieren. Besonders hart getroffen hat es mal 
wieder den ohnehin leidgeprüften Steinhagener Juwelier Wolfgang 
Schwarz. 

In den frühen Morgenstunden des 6. Juli zerstörten bislang unbekann-
te Einbrecher mit Hilfe von Sprengstoff eine der Sicherheitsscheiben 
seines Geschäfts. Durch den lauten Explosionsknall wurde halb Ste-
inhagen aus dem Schlaf gerissen. Anschließend rafften die Täter meh-
rere Schmuckstücke aus der Auslage an sich. Wie Schwarz gegenüber 
von Pressevertretern äußerte, hat die Beute einen Wert von 15.000 bis 
20.000 Euro. Eine sofort eingeleitete Großfahndung der Polizei verlief 
leider erfolglos. Bereits Mitte Mai war es zu einem versuchten Einbruch 
in das Geschäft gekommen. Die Vorgehensweise der Verbrecher war na-
hezu identisch. Allerdings flohen die Täter seinerzeit ohne Beute ge-
macht zu haben. Deshalb schließt die Polizei nicht aus, dass es sich 
um ein- und dieselben Ganoven handelt. Nur am Rande: Laut Presse-
meldungen handelt es sich mittlerweile um den 30. Versuch in dreißig 
Jahren, den alteingesessenen Steinhagener Juwelier um sein wertvolles 
Hab und Gut zu bringen. 

An Dreistigkeit wohl kaum zu überbieten ist die Vorgehensweise einer 
anderen Diebesbande, die innerhalb weniger Tage gleich zweimal auf 
dem Gelände einer Firma an der Liebigstraße in Aktion getreten ist. 
Bei ihren Beutezügen entwendeten die Täter Messingteile und -späne 
im Gewicht von mehreren Tonnen. Die „Einsätze“ dürften jeweils be-
trächtliche Zeit in Anspruch genommen haben. Sicher ein Beleg für die 
Kaltblütigkeit dieser Ganoven (siehe ausführlichen Bericht auf Seite 13 
dieser Ausgabe).
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Bleiben Sie mit uns mobil und selbstständig, um 
die schönen Dinge des Lebens zu genießen.

Wir beraten Sie gern über alle Möglichkeiten, 
um Ihren Alltag unabhängiger und 
sicherer zu gestalten.

Ein Picknick am See genießen!

PVM Anzeige Mein Brackweder ·  3sp 135x90mm

Motiv Obernsee

Südring 11 (IKEA Gelände) · 33647 Bielefeld · Tel. 0521/93 84 85-0 · www.pvm-med.de

Öffnungszeiten Mo-Fr 9-18 Uhr

persönlich und 
regional

BERATUNG

Das Wasserwerk Um-
meln speist jetzt wie-
der Trinkwasser in das

Bielefelder Netz ein. Es wur-
de im November 2017 für 
die öff entliche Trinkwasser-
versorgung außer Betrieb 
genommen worden. Grund 
waren Grenzwertüberschrei-
tungen im Bereich Vinylchlo-
rid. Eine neue Au� ereitungs-
anlage wurde errichtet, und 
das Gesundheitsamt hat nach 
umfangreicher Überprüfung 
grünes Licht für den Betrieb 
gegeben. „Die Wasserproben
sind jetzt einwandfrei“, so 
Yvonne Liebold von den 
Stadtwerken. Für die Anwoh-
ner in dem Einzugsgebiet des 
Wasserwerks hat sich die 
Wasserhärte geändert, da 
sie jetzt vorrangig das Um-
melner Wasser erhalten. Das 
Wasserwerk fördert pro Jahr 
zirka 500.000 Kubikmeter 
Trinkwasser – dies entspricht 
ca. 2,7 Prozent der Gesamt-
fördermenge der Stadtwerke 
Bielefeld. Informationen zur 
Wasserhärte finden Interes-
sierte unter www.bestellung.
stadtwerkebielefeld.de/pri-
vatkunden/energie-wasser/
trinkwasser. Für die zwei 
zehn Meter hohen Rieseltür-
me der Au� ereitungsanlage
errichteten die Stadtwerke
ein neues Gebäude. Das geför-
derte Wasser wird darin ver-
rieselt und das Vinylchlorid 
im Aktivkohlefilter gebunden. 
So kann der unerwünschte 
Stoff  sehr zuverlässig und si-
cher entfernt werden. Die Kos-
ten für die Au� ereitungsan-
lage liegen in einem hohen 
sechsstelligen Bereich.

Wieder in Betrieb

500.000 M3

Unsere Öffnungszeiten: Mi�woch - Freitag von 9°°-18°° Uhr

... mit einer Vielfalt an Fleisch-, Wurst- 
und Käsespezialitäten, 

Schauen Sie doch einfach mal rein. 
Wir freuen uns auf Sie.

Unsere aktuellen Angebote
�nden Sie hier:

urst- 

H. Bille GmbH & Co. KG

www.bille-salami.de

Unsere Öffnungszeiten:
Miwoch         9°° -14°°  Uhr

Wir sind für Sie da ...

Tel.: 05204 910349
H. Bille Gmb& Co. KG
Vennorter Str. 7-9
33803 Steinhagen

Donnerstag   9°°-18°° Uhr

Werksverkauf

Freitag            9°°-18°° Uhr

UNSERE SERVICELEISTUNGEN HABEN WIR IMMER AUF LAGER!
Profitieren Sie von unseren umfangreichen Serviceleistungen und kompetenten Technikern

LIEFERUNG TV-INSTALLATION HAUSGERÄTE-
ANSCHLUSS

KAFFEEVOLLAUTO-
MATENSERVICE

HANDYREPARATUR PC-SERVICE

TV · AUDIO · SMARTPHONE · PC · NEUE MEDIEN · TELEKOMMUNIKATION · MULTIMEDIA · GAMING · HAUSHALTSGERÄTE · KUNDENDIENST · SERVICE

Südring 40 | 33647 Bielefeld
www.euronics-bielefeld.de
info@euronics-bielefeld.de
Telefon: 0521-44704-0
Mo.-Sa. 10:00 - 19:00

„Das sind höchst dramatische 

Entwicklungen, die wirklich 

große Sorgen bereiten“. 

So beschreibt Klaus Milsmann 

vom Brackweder Lebensmit-

telpunkt die aktuelle Situation 

bei der wöchentlichen Ausgabe 

der Lebensmitt el für Bedürf-

tige an der Friedhofstrasse. 

Die aktuelle Notlage hat nach 

Milsmanns Einschätzung zwei 

Ursachen: Den starken Andrang 

der Kriegsfl üchtlinge aus der 

Ukraine und die immer weiter 

steigenden Lebenshaltungs-

kosten in Deutschland. 

ven, Mehl oder Gemüse.“ Der Lebensmit-
telpunkt ist auf die Lebensmitt elspenden 
der Händler angewiesen. Die müssen nun 
aufgeteilt werden unter wesentlich mehr 
Bedürft igen.

Allein seit Beginn des Ukrainekrieges hat 
die Anzahl der Bedürft igen, aus Brackwe-
de, Senne, Ummeln und Quelle, die um Le-
bensmitt el bitt en, um mehr als 50 Prozent 
zugenommen. „Das ist eigentlich nicht zu 
meistern – weder personell noch was die 
Ware betrifft  “, so der Initiator der Einrich-
tung. 

Bisher hat der Lebensmitt elpunkt – im Ge-
gensatz zu anderen Ausgabestellen – noch 
keinen Aufnahmestopp für weitere Hilfesu-
chende ausgesprochen oder gar Bedürft ige 
abgewiesen. Ob und inwieweit diese durch-
gehende Versorgung auch in der Zukunft  
weitergehen kann, ist allerdings ungewiss. 
Da die gespendeten Lebensmitt el nicht für
alle Gäste ausreichen, werden in letzter Zeit
verstärkt Lebensmitt el zugekauft . Finanziert
werden diese Zukäufe aus erhaltenen 
Spendengeldern. Darüber hinaus hat der 
Lebensmitt elpunkt zu einer Aktion bei den 
Kirchengemeinden und Moscheen im Bie-
lefelder Süden aufgerufen. Mit Plakaten 
und Handzett eln wird die Bevölkerung um 
Spenden an haltbaren Lebensmitt eln oder 
um Geldspenden gebeten.

Ein weiteres Problem, mit dem die Hilfsor-
ganisation zu kämpfen hat, ist die zu gerin-
ge Anzahl der ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer. Steigende Besuchszahlen er-
fordern auch eine größere Anzahl der not-
wendigen Ehrenamtlichen, die wöchentlich 
die Versorgung gewährleisten. Milsmann: 
„Gerne geben wir Interessenten immer am 
Freitag an unserer Ausgabestelle Friedhof-
straße 1 einen Einblick in unsere ehrenamt-
lichen Tätigkeiten.“ 

Durch Inflation und Ukraine-Flüchtlinge an der Belastungsgrenze angelangt

LEBENSMITTELPUNKT FUNKT SOS

In den vergangenen Monaten ist die Men-
ge an gespendeten Lebensmitt eln spürbar
zurückgegangen. Milsmann: „Die Super-
märkte, Metzgereien, Bäckereien und Han-
delskett en kalkulieren schärfer und haben 
am Ende des Tages weniger abzugeben. 
Und dann kommen aktuell noch Liefer-
engpässe hinzu – zum Beispiel bei Konser-

Alle spüren die Auswirkungen des 
Krieges in der Ukraine im Geldbeutel. 
Geringverdienern, die bisher nicht 

die Lebensmitt elausgabe in Anspruch ge-
nommen haben, bleibt nun oft  leider nichts 
anderes übrig, als sich ebenfalls auf diesem 
Weg mit Lebensmitt eln zu versorgen. 

Strom-, Benzin- und Heizkosten haben auch
die Preise für Lebensmitt el explodieren
lassen. Somit kommen immer mehr Men-
schen an ihr finanzielles Limit. Hinzu kommt: 

Bei der Ausgabe: Marion Tiller ist froh, 
dass es den Brackweder Lebensmittelpunkt 
gibt. Sie freut sich über die erhaltenen 
Lebensmittel und die netten Gespräche 
mit den freundlichen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer.
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im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
Nutzen Sie unsere Kunden- und Bonuskarte.

Nutzen Sie unsere Kunden- und  
Bonuskarte mit 10 – 20% Bonus!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag
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Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend  . . . . . .�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .� 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,40
jede weitere Hose/Rock  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09 .indd   1 27 .04 .2009   10:49:39

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,40
jede weitere Hose/Rock  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09 .indd   1 27 .04 .2009   10:49:39

(Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend  . . . . . .�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .� 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

10,40

Heute gebracht, morgen gemacht!

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,60

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,40
jede weitere Hose/Rock  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09 .indd   1 27 .04 .2009   10:49:39

im real,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Donnerstag ist Hosen- & Röcketag
Wenn Donnerstag ein Feiertag, ist Mittwoch Hosentag

2 Hosen/Röcke (glatt)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 9,40
jede weitere Hose/Rock  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .E 4,70

 (Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!

05-09 .indd   1 27 .04 .2009   10:49:39

(Außer Leder, Seide, Gesellschaftskleidung)

Heute gebracht – bis morgen gemacht!
Angebot des Monats:

  Oberhemd gewaschen, gebügelt, hängend  . . . . . .�. 1,85
Heute gebracht, morgen gemacht!

Wir danken unseren Kunden und
wünschen ein frohes Weihnachtsfest

1,70
Testen Sie unseren neuen Hemdenfinisher

1,85

Angebot des Monats:
  Popeline-Mantel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .� 11,70

Heute gebracht, morgen gemacht!

Meisterinnenbetrieb

Leistung durch Meisterhand mit Sachverstand!

„Wir bieten einen 
zuverlässigen Service 

für Beratung, Wartung 
und Kundendienste.“

MEISTERBETRIEB FÜR KÄLTE- & KLIMAANLAGEN

Gegründet 1887

Beckhausstraße 160 | 33611 Bielefeld | Telefon 05 21 - 8 60 36 | info@hermann-nalop.de

www.nalop.com

kühl, kühler, 
Der Sommer kommt – mit uns 
einen kühlen Kopf bewahren!

· Klimaanlagen
· Lüftungstechnik 
· Wärmepumpen
· Wasserspender
· Kältetechnik
· Schankanlagen 
· Verbundanlagen
· Kühlmöbel - Eismaschinen
... und vieles mehr!

Ihre Hilfe vor Ort!

Fon: Fon: Fon: 0005 21 5 21 5 21 ||| 45 48 549 45 48 549 45 48 549
www.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.dewww.dietz-hausgeraete.de

Trockner
Dampfgarer

     Dunsthauben
Geschirrspüler

 Backöfen- Herde
Waschmaschinen

Kühl- Gefriergeräte
 Kaffeeeinbauautomaten 

 Ceranfelder- und Mulden

wir reparieren
div. Marken 

u. a. 
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Stadtring 11 · 33647 Bielefeld
Telefon 05 21 / 41 71 71
www.opel-wehmeier.de

GmbH & Co. KG
SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.

Wehmeier GmbH & Co. KG
Stadtring 11
33647 Bielefeld
Telefon 0521 / 417171
Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de

SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.

Wehmeier GmbH & Co. KG
Stadtring 11
33647 Bielefeld
Telefon 0521 / 417171
Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de

12 13

Stadtring 11 · 33647 Bielefeld
Telefon 05 21 / 41 71 71
www.opel-wehmeier.de

GmbH & Co. KG
SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.

Wehmeier GmbH & Co. KG
Stadtring 11
33647 Bielefeld
Telefon 0521 / 417171
Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de

SICHERHEIT MIT ZERTIFIKAT

BLENDENDE
ANGEBOTE.
Opel ASTRA 1.4 Turbo

"EditionSport" Lim.5-trg.
EZ 11/11, 103 kW (140 PS),

7.500 km. Sitzheizung, Lenkrad-
heizung, schwarze Designräder,
Carbondekor, Lederlenkrad, Kli-
ma, ZV, eFh., Parkpilot vorne
und hinten ... aktueller Herstel-
lerlistenpreis inkl. Transport:
25.130 € 1

Opel CORSA 1.3 CDTi Edition
Lim.3-trg.
EZ 12/11, 70 kW (95 PS),

27.800 km. Klima, LM-Felgen,
Nebelscheinwerfer, eFh., ZV,
Kopfairbagsystem, Lederlenk-
rad, Klavierlackdekor ...  aktuel-
ler Herstellerlistenpreis inkl.
Transport: 20.030 € 1

14.450,– € 10.750,– €
1 Fahrzeugverkauf direkt ab Lager! Zwischenverkauf und Irrtum vorbehalten!

Ihre Vorteile:
100-Punkte-Qualitäts-Check
12 Monate Mobilitätsschutz*
individuelle Finanzierung

 12 Monate Fahrzeuggarantie*
Umtauschrecht
bis 8 Tage/500 km*

*  Gemäß den Bedingungen des 
teilnehmenden Opel Partners.

Wehmeier GmbH & Co. KG
Stadtring 11
33647 Bielefeld
Telefon 0521 / 417171
Fax 0521 / 4171727
autohaus@opel-wehmeier.de
www.opel-wehmeier.de

Kraftfahrzeuge GmbH
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Für unser kleines Team suchen wir ab  
sofort eine Teilzeitkraft als Friseur/in (m/w/d). 

       Du bist kreativ, teamfähig, flexibel, kundenfreundlich und liebst  
Deinen Beruf? Dann bist Du bei uns genau richtig! Wir bieten:   

• ein junges herzliches Team
 • ein angenehmes und abwechslungsreiches Arbeitsumfeld 

• einen modernen Salon mit professionellem Inventar
 • eine familiäre Arbeitsatmosphäre 

Interesse? Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!
HaarWerk-Bielefeld@web.de 

Hauptstr. 61 | 33647 Bielefeld

Nie wieder Eckardtsheimer Weihnachtsmarkt? Dieser Be-
schluss, in kleinem Kreis entschieden, hat für Ärger, Wut 
und Frust gesorgt in dem Ort, der durch seinen beson-

deren Weihnachtsmarkt überregional bekannt worden ist und 
viele Projekte in der ganzen Welt mit insgesamt 220.000 Euro 
unterstützt hat. 

Denn dieses Fest hat ein ganzes Dorf zusammengebracht und 
stolz gemacht. „Das hat ein Wir-Gefühl“ geschaff en, jeder Eck-
ardtsheimer hat sich damit identifiziert“, berichtet „Mr. Weih-
nachtsmarkt“ Winfried Fuhrmann, der den Markt viele Jahre 
leitend organisiert hat. Zu Recht hat er die Eckardtsheimer stolz 
gemacht, denn aus einem kleinen lokalen Weihnachtsmarkt, den 
die Eckardtsheimer Mitt e der 70er Jahre am Freizeitzentrum be-
gonnen hatt en, war seit dem Umzug in die Dorfmitt e 1996 ein 
einzigartiger integrativer Markt entstanden mit Kunst und Kultur 
für jedes Alter und viel Begegnung und Miteinander. 

Weit über 10.000 Besucher aus der Region kamen alljährlich zu 
einem der schönsten Weihnachtsmärkte Ostwestfalens. Rund 
100 Häuschen und Stände, die meisten von gemeinnützigen In-
itiativen betrieben, reihten sich um die Kirchwiese, in der Kirche 
war drei Tage lang Programm mit berührenden Konzerten. Wer 
die Eckardtsheimer kennt, weiß, dass es gerade der karitative 
Charakter war, der sie mobilisiert hat zu dieser Kraft anstren-
gung „Das gemeinsame Projekt war das Besondere an diesem 
Weihnachtsmarkt“, sagt Horst Lange, der fast 20 Jahre die Kasse 
führte. 

Etwa 400 Weihnachtsmarkthelfer im Alter von fünf bis 85 Jah-
ren waren zuletzt vor der Pandemie im Einsatz, um das Fest zu 
ermöglichen. Das ganze Dorf war auf den Beinen und mit der 
Organisation des Marktes beschäft igt. Alle Vereine und Gruppen 
waren tagelang im Einsatz. „Da sind wir manchmal an unsere 
Grenzen gekommen“, sagt Winfried Fuhrmann, der viele Jahre 
den Markt leitend organisierte. 

„Wir machen auf jeden Fall weiter“, betont Edmund Geißler. Aber 
in kleinem Rahmen, „damit wir es wieder entspannt wuppen 
können“. In Pandemiezeiten erschwerten die „notwendigen 
Maßnahmen zum Gesundheitsschutz eine ehrenamtliche Um-
setzung“, so Geißler. Als weiteren Grund nannte er, dass die eh-
renamtlichen Kräft e nicht mehr reichten, „um den Weihnachts-
markt in seiner gewohnten Größe zu bewältigen.“ Fuhrmann ist 
es wichtig, dass bei der jetzt geplanten Alternative eines lokalen 
Adventsmarktes „der inklusive Charakter erhalten bleibt“. Er 
hofft   auf eine alternative Lösung. „Es ist auch für Menschen in 
den Einrichtungen gut, wenn sie eine Möglichkeit der Teilhabe 
vor der Tür haben und sich als Teil einer Gemeinschaft  fühlen 
können.“

Eckardtsheimer Weihnachtsmarkt vor dem Aus

ÄRGER UND WUT

Gemeinsames Projekt: Der Weihnachtsmarkt war das Projekt 
des Dorfes, das die Eckardtsheimer zusammengeschweißt hat. 

zeugnisse. 868 Schüler hat die Gesamtschu-
le, die 30 unterschiedliche Mutt ersprachen 
sprechen. 86 Lehrkräft e und neun Integra-
tionskräft e kommen ebenfalls aus vielen 
Ländern, darunter Marokko, USA, Spanien, 
Syrien, Türkei und Polen. „Dies ist ein Ort, an 
dem Schüler gerne lernen und viel für das 
restliche Leben mitnehmen”, sagte Schüler-
sprecherin Nika Häußler. „Bei uns darf man 
so sein wie man will und bekommt Zeit, sich 
zu entwickeln.” Auch die Elternvertreter sag-
ten Danke dafür, „dass ihr unseren Kindern 
die Möglichkeit gebt, sich zu entfalten und 
sich selbst zu finden.”

Rüther lobte „innovative Ideen und außer-
gewöhnliches Engagement” an der Schule,
die vor Jahren die Inklusion eingeführt hat
und die Verschiedenheit ihrer Schüler 
schätzt. „Jeden in seiner Art wahrzunehmen, 
seine Art zu lernen und zu leben ist hier 
wichtig”, sagte Prof. Dr. Martin Heinrich in 
seinem Festvortrag, in dem er einen Rück-
blick an Vordenker zur Schule für alle unter-
nahm.

Gesamtschule Rosenhöhe feiert 25. Geburtstag

„MIT FREUDE UND OHNE ANGST“

richtete. In den Projektt agen sei die Distanz 
jedoch zusammengeschmolzen. 

3150 Abschlusszeugnisse wurden in den 25 
Jahren ausgegeben, davon über 1.000 Abitur-

Unter das Mott o „25 Jahre Gemeinsam 
Lernen, Leben, Lachen“ hatt e die Ge-
samtschule Rosenhöhe ihr Jubiläum 

gestellt, bei dem auf die Projektt age und 
das Schulfest der Festakt folgten. „Das Mott o 
zeigt, dass es darum geht, mit Freude und 
ohne Angst Bildung zu vermitt eln“, sagte 
Bürgermeister Andreas Rüther.

Rüther erinnerte an die heft igen Diskussi-
onen um die Notwendigkeit einer vierten 
Gesamtschule. Doch 1996 fasste der Rat 
den Beschluss, zum 1. August 1997 mit der 
Gesamtschule in dem Gebäude der Kolleg-
schule Senne zu starten. Diese konnte je-
doch nicht umziehen, beide blieben an der 
Rosenhöhe. „Das bedeutete jahrelange Um- 
und Erweiterungsbauten", so Rüther.

Platzprobleme und Baumaßnahmen belas-
ten die Schule auch heute noch. Das Haupt-
gebäude ist „halb saniert” (Rüther). Die 
Oberstufe ist in der Marktschule unterge-
bracht und diese „Fernbeziehung” sei nicht 
leicht, wie Schulleiterin Claudia Hoppe be-

Vielfalt und Engagement: Als Redner 
beim Festakt würdigten Bürgermeister 
Andreas Rüther (v.l.), Schulleiterin Claudia 
Hoppe und Prof. Dr. Martin Heinrich die 
Entwicklung dieser „Schule für alle”.

• ca. 87 m2 Wfl. mit gr. Südbalkon verteilt auf 3 Zimmer.  
 Kurzfristig frei. VA, 85 kWh/(m2a), Gas, Bj. 2006, C. 
 Monatl. Kaltmiete: 830 € + NK zzgl. Diakoniegebühr 

• ca. 52 m2 Wfl. mit gr. Südbalkon, 1,5 Zimmer mit EBK,  
 Kurzfristig frei. BA, 83 kWh/(m2a), Gas, Bj. 2017, C.  
 Monatl. Kaltmiete: 629,40 €€+ NK zzgl. Diakoniegebühr

STILVOLLE SENIORENRESIDENZ!
Wohnen mit Service in zentraler Lage von Bielefeld-Brackwede –
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
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ì    Hans Gieselmann Druck und  
Medienhaus GmbH & Co. KG 
Ackerstraße 54  |  33649 Bielefeld     
Telefon: 0521 94609-0    
info@gieselmanndruck.de   
www.gieselmanndruck.de

DAMIT ETWAS 
GUT WIRD, 
BRAUCHT ES 
DRUCK.
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MEDIZINISCHE FITNESS IN BRACKWEDE  
UND IN DER SENNE …

Wir bewegen auch im medizinischen Trainingsbereich.  
Gemeinsam entwickeln wir mit Ihnen ein individuelles 
und zielorientiertes Trainingsprogramm, welches  

Ihnen mehr Aktivität im Rahmen Ihrer Möglichkeiten schenkt.  
Die Leistungen, die wir Ihnen anbieten,  sind medizinische  
Trainingstherapie, Gesundheitsdiagnostik, Gesundheitskurse,  
Lauf- und Belastungsanalyse im Rahmen „Return to Sports” und 
„Return to Activity”, Beweglichkeitstraining, computergesteuertes 
Gerätetraining und Reha-Sport. Langfristig und nachhaltig  
die Gesundheit fördern – das ist unser Ziel!

                      	             

  	      www.h-h-sportphysio.de 

Gemeinnützige Vereine und Organisationen aufgepasst:  
Die Volksbank Bielefeld-Gütersloh will erneut 100 Vereine 
in der Region mit jeweils 1.000 Euro unterstützen.  
Unter dem Motto „Holt euch die 1.000! Deine Bank für 
deinen Verein“ stellt die Volksbank auch in diesem Jahr 
100.000 Euro zur Verfügung. 

Wir haben engen Kontakt zu vielen Vereinen und kennen 
ihre Sorgen: Die Sportvereine suchen händeringend 
Übungsleiter und Trainer, aber die Ausbildung kostet 

viel Geld. Auch andere Organisationen haben Ehrenamtliche in der 
Pandemie verloren. Veranstaltungen und Events, die für Einnahmen 
sorgten, konnten gar nicht oder nur im kleinen Rahmen durchge-
führt werden. Auch Mitgliederschwund hat zu Einnahmerückgängen 
geführt“, so Vorstandsvorsitzender Michael Deitert. „Daher wieder-
holen wir unsere Hilfsaktion gerne, denn wir wissen, wie wichtig 
diese Finanzspritze für die Vereine und Organisationen ist.“ Den gan-
zen Monat August können sich alle Organisationen, die als gemein-
nützig anerkannt sind und aus dem Geschäftsgebiet der Volksbank 
kommen, online bewerben. Am 20. September werden dann unter 
allen Teilnehmern 100 Vereine ausgelost. „Wir hoffen, dass erneut 
viele Vereine die Chance ergreifen und sich bewerben“, wünscht sich 
Deitert. Denn im letzten Jahr waren 369 Vereine in der Lostrommel. 
Alle Infos und Anforderungen sind online zu finden.

	                      www.volksbank-bi-gt.de/deinebank
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BONITAS       07-22_01

BI-Brackwede

2-spaltig, 134 mm, 4c

Ihr ambulanter Pflegedienst
Bonitas Bielefeld GmbH & Co. KG  
Hauptstr. 56 · 33647 BI-Brackwede 
www.bonitas.de
Telefon (05 21) 400 24 50

genießen!

Lebensfreude

Keine Lust mehr, immer nur im Probenkeller zu 
spielen? Lust auf den großen Auftritt vor begeister-
ten Fans? Dann kommt hier eure ganz fette Chance. 
Egal ob Punkrock, klassische Musik oder Singer-Songwriter: Das Dritte Orte-Projekt „Kultur am 
Kirchplatz“ sucht Musiker und Musikerinnen aller Stilrichtungen, die am 17. September den Ste-
inhagener Kirchplatz rocken wollen. In etwa 20-minütigen Auftritten sollen die Künstler die 
musikalische Vielfalt der Region auf die Bühne bringen – natürlich unverstärkt, ganz im Sinne 
echter Straßenmusik. Dabei steht die Auftrittsfläche Laien und anderen Amateuren gleicher-
maßen wie Leuten, die professionell Mucke machen, zur Verfügung. Der Eintritt ist frei, Besu-
cher und Zuhörer sind herzlich eingeladen, den auftretenden Künstlern motivierend zuzuju-
beln. Lust mitzumachen? Dann meldet euch bis zum 22. August bei Jeannine Gehle, Projektbüro 
„Kultur am Kirchplatz“, Telefon: 0151-46201697, Mail: jeannine.gehle@steinhagen.de.

Wer Lust auf schöne Flötentöne verspürt, ist am Sonntag, 14. August, 
in der Dorfkirche Steinhagen bestens aufgehoben. Dort gibt um  
18 Uhr das beliebte Blockflötenensemble Pfiffikus sein schon tra-
ditionelles Sommerkonzert. Unter der Leitung von Anna Irene 
Schmidt wird bei dieser musikalischen Stunde ein attraktives 
Programm präsentiert. So erklingen Blockflöten mit den 
höchsten Tönen (Sopranino) bis hin zur beeindruckend 
großen, ganz tief klingenden Subbassflöte. Nach be-
währter Pfiffikus-Tradition gestalten die Gemshorn-
spielerinnen einen Teil des Konzertes mit.

PFIFFIKUS RENTENBERATUNG
Antworten auf alle Fragen rund 
um die Rente gibt es am Dienstag, 
19. Juli, in Steinhagen. Joachim Abra- 
ham bietet von 10 bis 17 Uhr eine 
kostenlose Rentenberatung an. Der 
ehrenamtliche Versichertenberater 
bei der Deutschen Rentenversiche- 
rung Bund steht allen Interessier-
ten mit fachkundigem Rat zur Ver-
fügung. Mit Hilfe des Fachmanns 
können Kontenklärungen, Renten- 
anträge und Anträge über Auskünf-
te zur späteren Rentenhöhe ge- 
stellt werden. Um Wartezeiten zu 
vermeiden, wird um Anmeldung 
unter der Telefonnummer 0174-
9283564 gebeten. Interessierte 
können auch weitere Termine ver-
einbaren.
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STRASSENMUCKE 

Frische Blumen 
gibt es rund um die 
Uhr an unserem 
Blumenautomat

Einfach, bequem

und bargeldlos



 Holt euch die 1.000!  

 Deine Bank für deinen Verein. 

Bewerbt euch einfach und unkompliziert bis Ende
August unter www.volksbank-bi-gt.de/deinebank
und mit etwas Glück gehört ihr zu den 100 Vereinen,
die jeweils 1.000 Euro erhalten.
Damit unsere Region weiter aktiv und lebendig bleibt.


